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Zukünftiges Zuchtziel 

  nicht nur Wurfgröße, sondern auch funktionale Merkmale wie   

      Milchleistung berücksichtigen 

Zusammenfassung 

Reduktion von Mastitis: Prophylaxe statt Behandlung! 

   Erreger für Infektion verantwortlich, aber andere Faktoren für  

       Ausprägung entscheidend!   

   optimierte Hygiene 

   Geburtshilfe minimieren  

   guter Gesundheits- und Ernährungszustand 

   gutes allgemeines Management   

 


